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Hyponatriämieinduziertes lebensbedrohliches Hirnödem nach Ecstasykonsum
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[bookmark: _GoBack]Zusammenfassung 
Ecstasy ist ein psychoaktives Amphetaminderivat, das als Partydroge verbreitet ist. Es wird über 2 junge Erwachsene berichtet, die aufgrund einer Ecstasyintoxikation ein Hirnödem im Rahmen einer schweren Hyponatriämie erlitten. Während eine Patientin 2 Tage nach Aufnahme die Intensivstation ohne residuelle Schäden verlassen konnte, verstarb der 2. Patient an den Folgen des Hirnödems. Schwere symptomatische Hyponatriämien nach Intoxikation mit Ecstasy wurden in der Literatur beschrieben und sind mit teils fatalem klinischen Ausgang vergesellschaftet. Auf eine interdisziplinäre Therapie unter konsequenter Kontrolle des Natriumspiegels sollte geachtet werden. 
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